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E i n l a d u n g 
 

 
Sitzung Nr. 29/2012
BürgA Nr. 2/2012

 
 
An die Mitglieder  
des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten 
der Stadt Bornheim

Bornheim, den 02.05.2012 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der Stadt Bornheim 
lade ich Sie herzlich ein.  
Die Sitzung findet am Dienstag, 15.05.2012, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses 
Bornheim, Rathausstraße 2, statt. 
Die Tagesordnung habe ich im Benehmen mit dem Bürgermeister wie folgt festgesetzt: 
 
TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 1/2012 vom 

11.01.2012 
 

5 Anregung nach § 24 GO vom 15.01.2012 betr. Errichtung einer Que-
rungshilfe im Einmündungsbereich Bonn-Brühler-Straße / Hildegard-
von-Bingen-Straße in Merten 

064/2012-9 

6 Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung in der Ruhrstraße in Hersel 

075/2012-9 

7 Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Neubau des Sportplat-
zes Hersel 

076/2012-7 

8 Anregung nach § 24 GO vom 20.03.2012 betr. Bebauungsplan Br 28 in 
Brenig, Steinacker - Verkauf des Wirtschaftsweges 

177/2012-7 

9 Anregung nach § 24 GO vom 17.04.2012 betr. Verlegung von Pferde-
ställen in Widdig 

236/2012-6 

10 Mitteilungen mündlich  
11 Anfragen mündlich  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Gezeichnet: Thorsten Knott beglaubigt:  
 (Vorsitzender)  (Stadtoberamtsrat) 
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Niederschrift 
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Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der Stadt Bornheim am Mittwoch, 
11.01.2012, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 01/2012

  Nicht-öffentliche Sitzung  BürgA Nr. 1/2012
 
Anwesende
Vorsitzender
Knott, Thorsten FDP-Fraktion  

Mitglieder
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  

Verwaltungsvertreter
Erll, Andreas  

Schriftführerin
Altaner, Petra  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 57/2011 vom 

22.11.2011 
 

5 Anregungen nach § 24 GO u.a. vom 09.11.2011 betr. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für den Bereich Hellstraße, Umbachweg und 
Kalkstraße in Bornheim 

001/2012-7 

6 Mitteilungen mündlich  
7 Anfragen mündlich  

 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Thorsten Knott eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der 
Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten beschlussfähig ist. 
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Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 7. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 57/2011 
vom 22.11.2011 

 

Beschluss 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die 
Sitzung Nr. 57/2011 vom 22.11.2011 keine Einwände. 
 
- Einstimmig -  
 

5 Anregungen nach § 24 GO u.a. vom 09.11.2011 betr. Änderung 
des Flächennutzungsplanes für den Bereich Hellstraße, Um-
bachweg und Kalkstraße in Bornheim 

001/2012-7 

Beschluss:  
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung 
und Liegenschaften wie folgt zu beschließen: 
 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
1. nimmt die Anregungen zur Änderung der Mischbauflächen in Wohnbauflächen 

entlang der Hellstraße/Kalkstraße in den Ortschaften Bornheim und Brenig zur 
Kenntnis, 

2. empfiehlt dem Rat 
2.1. auf die Änderung des Flächennutzungsplans zu verzichten, 
2.2 auf Antrag aller Fraktionen bei zu befürchtenden Fehlentwicklungen durch Be-

bauungspläne entgegenzusteuern und 
2.3 auf Antrag aller Fraktionen den Bürgermeister zu beauftragen, bei der nächsten 

Aktualisierung des Flächennutzungsplanes diesen Bereich hinsichtlich einer 
teilweisen Umwidmung in ein Wohngebiet zu überprüfen. 

 
- Einstimmig -  
 

6 Mitteilungen mündlich  
Keine 
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7 Anfragen mündlich  

 
von AM Hönig betr. Reinigung auf der Herseler Straße 
Hat der Bürgermeister Kontakt aufgenommen und kann in einer der nächsten Sitzungen dar-
über berichtet werden? 
 
Antwort: 
Wird aufgenommen. 
 
 
von AM Kleinekathöfer betr. Überprüfung alternierendes Parken Kartäuserstraße 
Viele Anwohner stellen am Abend ihre Fahrzeuge auf die Straße und es tun sich diesbezüg-
lich in den Einmündungsbereichen andere Gefährdungspotenziale auf. 
Kann die Verwaltung sich diesem Thema nochmals annehmen oder ist bereits in den letzten 
Wochen diesbezüglich schon etwas geschehen? 
 
Antwort: 
Wird aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Thorsten Knott  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
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TOP 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 15.05.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 23.05.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 064/2012-9

    Stand 18.01.2012
 
Betreff 
 

Anregung nach § 24 GO vom 15.01.2012 betr. Errichtung einer Querungshilfe 
im Einmündungsbereich Bonn-Brühler-Straße / Hildegard-von-Bingen-Straße 
in Merten 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planungen und Liegenschaften, eben-
falls Kenntnis zu nehmen.  
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Liegenschaften und Planungen 
Der Ausschuss für Verkehr, Liegenschaften und Planungen nimmt die Ausführungen des 
Bürgermeisters zur Kenntnis.  
 
Sachverhalt 
Zur beigefügten Anregung vom 15.01.2012 nimmt der Bürgermeister wie folgt Stellung: 
 
Das Projekt „Querungshilfe L 183 / Hildegard-von-Bingen-Straße“ wurde im Zusammenhang 
mit den Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung aus der aktuellen Fassung des Straßen-
ausbauprogramms der Stadt Bornheim 2011-2014 (Stand: 23.03.2011) entfernt und auf die 
Folgejahre nach 2016 verschoben. 
 
Mithin sind verlässliche Aussagen zur Realisierung der Maßnahme derzeit nicht möglich.  
 
Finanzielle Auswirkungen diese Vorlage: 
keine 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anregung 
 
 

Ö  5
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TOP 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 15.05.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 23.05.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 075/2012-9

    Stand 26.01.2012
 
Betreff 
 

Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung in der Ruhrstraße in Hersel 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planungen und Liegenschaften, eben-
falls Kenntnis zu nehmen.  
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Liegenschaften und Planungen 
Der Ausschuss für Verkehr, Liegenschaften und Planungen nimmt die Ausführungen des 
Bürgermeisters zur Kenntnis.   
 
Sachverhalt
Bei der Ruhrstraße handelt es sich um eine ca. 250 m lange Anliegerstraße, die in Form ei-
nes Hufweisens um die Oderstraße verläuft. Sie ist als verkehrsberuhigter Bereich ausge-
baut und demzufolge mit den Verkehrszeichen 325 / 326 Straßenverkehrsordnung (StVO) 
beschildert. 
 
Entsprechend ihrer Funktion und Lage innerhalb des Straßennetzes dient die Ruhrstraße 
ausschließlich dem Anliegerverkehr, so dass die Verkehrsstärken entsprechend gering sind. 
 
Innerhalb verkehrsberuhigter Bereiche gilt Schrittgeschwindigkeit (4 – 7 km/h) und ein Park-
verbot außerhalb der gekennzeichneten Stellplätze. Um die geschwindigkeitsmindernden 
Aspekte zu verstärken, ist die Ruhrstraße mit Fahrbahneinengungen, Pflanzscheiben und 
gekennzeichneten Stellplätzen möbliert. 
 
Auch die objektive Betrachtung des unmittelbaren Umfeldes des Spielplatzes führt zu keinem 
anderen Ergebnis, da die Straße dort gerade verläuft und somit die Sichtverhältnisse nicht 
eingeschränkt sind. Die gegenüber des Spielplatzes einmündende Saalestraße ist ebenfalls 
als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen und die Sicht bei der Ausfahrt aus der Saale- in 
die Ruhrstraße nicht eingeschränkt. 
 
Nach Auskunft des Polizeipräsidiums Bonn ist die Ruhrstraße zudem in Bezug auf eventuelle 
Unfälle absolut unauffällig, so dass nach den vorliegenden Erkenntnissen aus straßenver-
kehrsrechtlicher und polizeilicher Sicht kein Handlungsbedarf für weitergehende Maßnahmen 
gesehen wird. 
 
In der Vergangenheit wurden jedoch mehrfach Anfragen von Anwohnern anderer Verkehrs-
beruhigter Bereiche an den Bürgermeister gerichtet, in Eigeninitiative Piktogramme mit der 
Aufschrift „7“ auf die Fahrbahn aufbringen zu dürfen, um so die Verkehrsteilnehmer für die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit weiter zu sensibilisieren. Diesen Anträgen wurde entspro-
chen. 
 

Ö  6

9/23



So könnte auch im vorliegenden Fall nach vorheriger Absprache bezüglich der Standorte 
verfahren werden.     
 
Finanzielle Auswirkungen dieser Vorlage: 
keine 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anregung 

075/2012-9  Seite 2 von 2 
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TOP 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 15.05.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 23.05.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 076/2012-7

    Stand 18.04.2012
 
Betreff Anregung nach § 24 GO vom 24.01.2012 betr. Neubau des Sportplatzes Hersel 
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten  
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung 
und Liegenschaften, wie folgt zu beschließen:  
 

s. Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt, der Anregung nicht zu 
folgen.  
 
Sachverhalt
Zur Vorbereitung der Realisierung des Neubaus eines Sportplatzes in Hersel hat der Rat der 
Stadt Bornheim am 29.03.2012 beschlossen, den Bebauungsplan He 32 aufzustellen und 
eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit für dieses Bebauungsplanverfahren durchzu-
führen (s. Vorlage 007/2012-7). 
 
Die Finanzierung des Sportplatzes soll über den Haushaltsetat der Stadt Bornheim erfolgen. 
In die Haushaltsplanung für die Jahre 2012/2013 sind die Kosten für den Neubau des Sport-
platzes mit eingestellt.  
Es ist beabsichtigt, die Finanzierung des Haushaltes u.a. über die Veräußerung von städti-
schen  Liegenschaften zu sichern. Das städtische Grundstück an der Bayerstraße, gegen-
über dem alten Sportplatz, ist eines der Grundstücke, die verkauft werden sollen.  
 
Eine Überplanung des Grundstücks an der Bayerstraße ist jedoch auch für die städtebauli-
che Entwicklung des gesamten Bereiches von Bedeutung, Aus diesem Grunde wird der Be-
bauungsplan Nr. 206 - 3. Änderung und 1. Erweitung - auch unabhängig von der Neupla-
nung des Sportplatzes weiter vorangetrieben. 
 
Dem Bürgerantrag kann daher nicht entsprochen werden. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
keine 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
1 Anregung 
2 Ergänzung zur Anregung 

Ö  7
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TOP 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 15.05.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 23.05.2012
 
    Vorlage Nr. 177/2012-7

    Stand 25.04.2012
 
Betreff 
 

Anregung nach § 24 GO vom 20.03.2012 betr. Bebauungsplan Br 28 in Brenig, 
Steinacker - Verkauf des Wirtschaftsweges 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten  
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung 
und Liegenschaften, wie folgt zu beschließen: 
 

s. Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften  
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften  
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt, die Stellungnahme im 
weiteren Verfahren des Bebauungsplans Br 28 zu berücksichtigen. 
 
Sachverhalt
Der Rat der Stadt Bornheim hat am 09.02.2012 die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung für 
den Bebauungsplanentwurf Br 28 beschlossen. Der Zeitraum für die Beteiligung wurde je-
doch noch nicht festgelegt. Es wird empfohlen, die Stellungnahme im Rahmen der frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung zusammen mit allen anderen dann eingehenden Stellungnah-
men zu berücksichtigen. Eine abschließende Bewertung  und ein Abwägungsvorschlag wer-
den dem zuständigen Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften im Rahmen des 
Verfahrens zu einem späteren Zeitpunkt vorgelegt. Dazu müssen aber zunächst alle einge-
henden Stellungnahmen geprüft und in eine Gesamtabwägung einbezogen werden. Eine 
Beschlussfassung zu den genannten Teilaspekten wird daher nicht empfohlen.  
 
Eine Sicherung der Erschließung für eine zukünftige Bebauung der benachbarten Flurstücke 
17, 18 und 20 ist nur durch eine Einbeziehung der Flurstücke in den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans und einer dortigen Festsetzung von Baufeldern möglich. Des Weiteren 
müsste der Wirtschaftsweg zur Sicherung der Erschließung dann von allen Eigentümern 
gemeinsam ausgebaut werden. Eine anteilige Kostenbeteiligung aller Eigentümer wäre er-
forderlich.  
 
Während der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung können hierzu weitere Beratungen mit 
den Eigentümern stattfinden.  
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Anregung 
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Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 15.05.2012
Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 23.05.2012
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 236/2012-6

    Stand 26.04.2012
 
Betreff 
 

Anregung nach § 24 GO vom 17.04.2012 betr. Verlegung von Pferdeställen in 
Widdig 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Bürgerangelegenheiten  
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und vertagt 
die Angelegenheit auf die nächste Sitzung. 
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis und vertagt die Angelegenheit auf die nächste Sitzung. 
 
Sachverhalt
Die Anregung nach § 24 GO vom 17.04.2012 ist der Verwaltung am 25.04.2012 – also nach 
dem Abgabetermin - zugeleitet worden. In der Kürze der Zeit ist es der Verwaltung nicht 
möglich, rechtzeitig eine umfassende Sitzungsvorlage zu erstellen. Diese kann daher erst 
zur nächsten Sitzung des Bürgerausschusses gefertigt werden.  
 
Anlagen zum Sachverhalt 
1 Anregung 
2 Satellitenansicht (Anlage zu 1) 
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Ställe Abriss bis 31.10.2012

nach Fertigstellung 
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